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Beschlussentwurf: 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 29.01.2019 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 

Beschaffungen in 2018 

 

Wie bereits in der letzten Sitzung dargestellt, ist die Ausstattung der Schulen mit digitalen 

Medien ein Thema, das die Stadt als Schulträger schon lange verfolgt, das mittlerweile jedoch 

deutlich mehr Bedeutung bekommen hat. 

 

In 2018 sind folgende Geräte beschafft worden: 

 

Wiehagen  ein interaktives Whiteboard, Netzwerkschrank 

Hauptschule ein interaktives Whiteboard 

Löwen-Grundschule 15 iPads, Netzwerkschrank 

Förderschule (EKS) 10 Laptops  

 5 PCs und Monitore in Klassen 

 Server und Lizenzen 

Realschule 2 PCs Schulleitung  

 4 Acer Chromebooks,  

 2 Beamer,  

 2 Monitore, 

 Kosten bei der Umstellung auf IP-Telefonie 

 

Insgesamt sind ca. 27.600 € ausgegeben worden. 

 



Die Firma Pflitsch hat 5.000 € für die Laptops der Förderschule gespendet (hier wurden zu-

sätzliche städtische Mittel eingesetzt) und wird in 2019 5.000 € für ein weiteres Whiteboard 

für die Hauptschule spenden. 

 

 

Zukünftige Schritte 

 

Derzeit hat die Stadtverwaltung die aktuellen Medienkonzepte der Schulen angefragt, um 

diese in weitere Abstimmungsprozesse zu bringen und gemeinschaftliche Priorisierungen im 

Bereich schulischer IT – Ausstattungen festzulegen. 

Neben den schulischen Medienkonzepten laufen derzeit auch konzeptionelle Arbeiten zur 

weiteren Planung der Medienlandschaft aus Sicht der Stadtverwaltung als kommunaler Schul-

träger. In diesem Zusammenhang wird auch eine wichtige Aufgabe sein, eine zeitgemäße 

Verkabelung in den Schulgebäuden diensteneutral zu planen und auszuführen. Diese werden 

zunächst aktualisierte Erhebung zum Ist – Zustand erfordern sowie die Festlegung und Priori-

sierungen von Arbeiten an den Gebäuden zusammen mit dem RGM und den Schulen.  

 

Zur Umsetzung des Digitalpaktes gibt es noch keine abschließende Regelung, der Vermitt-

lungsausschuss zwischen Bund und Ländern wurde angerufen. 

Es bleiben noch verschiedene Fragen zu klären, zum Beispiel: 

einheitliche Standards bei der Umsetzung / Beschaffung 

schulorganisatorische Fragen, Einbindung in Lehrpläne 

Einführung von Logineo als Oberfläche und Cloudlösung 

wer trägt die Finanzierungsverantwortung für die digitale Schulausstattung, insbesondere 

auch für die Ausstattung der Lehrer? 

  

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB    

Kenntnis 

genommen 
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